
1455 Januar 18, Rom, St. Peter. Nr. 4213

Nikolaus V. an den Domdekan von Mainz1) und den Scholaster von St. Johannes in Mainz.2) Er 

beauftragt sie mit der Untersuchung der Appellation von Abt und Konvent des Prämonstratenserklo-

sters Arnstein in der Diözese Trier im Streit mit dem Trierer Kleriker Peter Folroid um die 

Kapelle auf dem Petersberg bei Gau-Odernheim, Diözese Mainz (Kreis Alzey-Worms), mit welcher 

NvK ihn providiert hatte.

Or., Perg. (S. fehlt): Darmstadt, StA, A.2 Nr. 194/4 (Urk. Rheinhessen, Gau-Odernheim, Arnstein, Abtei).

Kopie (17. Jh.): Darmstadt, StA, E.5.B Nr. 26/5 (Sammlung Gommersheim).

Erw.: B. Krings, Das Prämonstratenserstift Arnstein a.d. Lahn im Mittelalter (1139-1527) (Veröffentlichungen der 

Historischen Kommission für Nassau 48), Wiesbaden 1990, 386f. (mit Datum „1454“); Woelki, Legato scomodo 92.

Abt und Konvent hätten ihm vorgetragen, dass die besagte Kapelle ihrem Kloster kraft apostolischer Autorität inkorpo-

riert sei und sie diese mehr als 20 Jahre unangefochten besessen hätten. Jetzt allerdings habe Peter Folroid3), Kleriker der 

Trierer Diözese, unter falscher Angabe, die Kapelle sei durch den Tod ihres letzten Rektors Johannes Lupi vakant, von 

NvK als apostolischem Legaten eine Provision erhalten und Abt und Konvent mit diversen Prozessen überzogen. Diese 

hätten daraufhin an den apostolischen Stuhl appelliert und päpstliche Briefe an die Dekane von Mariengreden in Mainz4) 5
und St. Viktor vor Mainz erlangt. Der Dekan von Mariengreden, welcher daraufhin die Sache untersuchte, während der 

Dekan von St. Viktor sich entschuldigte, habe in seiner sententia definitiva die Appellation als verspätet zurück 

gewiesen, woraufhin Abt und Konvent nochmals an den apostolischen Stuhl appelliert hätten. Er, der Papst, beauftrage 

nun die Adressaten, die Sache ungeachtet des Fristablaufs zu prüfen und ein Urteil zu fällen. — Unterschriften: L. de 
Castiliono, Ja. Bonron. (Auf der Plika:) A. de Panigallis. 10

1) Heinrich Greiffenclau zu Vollrads; s.o. Nr. 1139.
2) Johann Wertheim; s.o. Nr. 2401 und 2406.
3) Vgl. Abert/Deeters, RG VI 489 Nr. 4820: Petrus Folraid (Wolrat) de Armesan.
4) Jakob Welder; s.o. Nr. 720.


